
 

   

Infoblatt „ChancenZUKUNFT Wien“ 

Kurzbeschreibung:  

Das Projekt „ChancenZUKUNFT Wien“ des Trägervereins „gabarage – upcycling design – 

Verein für die nachhaltige Lösung sozialer, ökologischer und gesellschaftlicher Probleme“ 

unterstützt Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 25 beim (Wieder-)Einstieg 

in den Arbeitsmarkt oder zurück in das Bildungswesen.  

Zielgruppe:  

Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 25 Jahren, die Erfahrung mit einem 

psychiatrischen Aufenthalt, ambulanter psychiatrischer/psychosozialer Betreuung der 

Stadt Wien und/oder problematisches Sucht- oder Konsumverhalten (stoffgebunden oder 

nicht stoffgebunden) haben. 

Ort: Schleifmühlgasse 6, 1040 Wien     Kapazitäten: 12 Plätze 

Einstieg: jederzeit, Erstgespräche nach Terminvereinbarung 

Inhalte: 

Es werden gemeinsam in der Gruppe gabarage-Designprodukte und/oder Vorprodukte 

produziert. Ein wesentlicher Bestandteil dabei ist die Einführung in die Idee hinter 

Nachhaltigkeitsgedanken, dem Re-Use und upcycling von Produkten.  

Modularer Aufbau: 

Modul 1 erstes Kennenlernen, Einfinden in die Gruppe, gemeinsames 
(handwerkliches) Arbeiten 

Modul 2 
gemeinsames (handwerkliches) Arbeiten, Ausbau der persönlichen 
Fähigkeiten im Arbeitskontext, Berufsorientierung und Kennenlernen 
unterschiedlicher Beschäftigungsbereiche mittels Praktika  

Modul 3 Vorbereitung Übergang in den Arbeitsmarkt oder das Bildungssystem  

Modul 4 Nachbetreuung 
 

Zwischen den Modulen 2 und 3 kann flexibel gewechselt werden. 



 

   

Bei der Umsetzung der Module werden die psychosozialen Fachkräfte bei Bedarf durch 

die Liason- und Konsiliardienste der Kinder- und Jugendpsychiatrie fachlich unterstützt. 

Die Teilnahmedauer beträgt je nach individueller Notwendigkeit bis zu 2 Jahre. 

Methoden: 

Gruppengespräche, psychosoziale Einzelberatung, sozialpädagogisches Programm  

Anwesenheit: 

Montag bis Donnerstag: 10 - 15 Uhr (20h/Woche) 

Ein individueller Einstieg mittels verkürzter Tagesanwesenheit ist möglich. 

Status der Teilnehmer*innen: 

Es wird ein therapeutisches Taschengeld in der maximalen Höhe von EUR 146,69 

ausbezahlt. Die genaue Auszahlung erfolgt jedoch nach der tatsächlichen Teilnahme. 

Ziele: 

• Stabilisierung der Teilnehmer*innen 
• Ausbau von Social Skills 
• Erarbeitung von realisierbaren Perspektiven 
• Sammeln von positiven Erfahrungen in der Gruppe 
• Erlernen der Reflexion der eigenen Person  
• Erlernen des Umgangs mit eigener psychischer Erkrankung/Konsum- und 

Suchtverhalten  
• Sammeln von praktischer Arbeitserfahrung unter Realbedingungen 
• Berufsorientierung  
• Re-Integration in den Regelarbeitsmarkt oder das Bildungssystem 

Ansprechperson: 

Mag.a Kathrin Luger, BA 
Projektleitung  
E: kathrin.luger@gabarage.at 
H: +43 676 4022063  
www.gabarage.at 


